
Veranstaltungen  
der Klima-Allianz  
Oldenburg

Juni bis Nov. ’19

Klimaschutz 
jetzt!

V.i.S.d.P. 
FORUM ST. PETER 
Peterstraße 22-26 | 26121 Oldenburg
Telefon 0441 390306-0 
fsp@forum-st-peter.de
www.klima-allianz-oldenburg.de

Klimawandel und Insekten 
Auswirkungen der globalen  
Erwärmung auf die Artenvielfalt
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25 Jahre Umwelthaus 

Ökumenischer Schöpfungstag 
im Botanischen Garten   

Do., 24.10.2019 
19.30 Uhr  |  Schlaues 
Haus, Schloßplatz 16 |  OL  
Eintritt frei
Mit: Sandra Bischoff,  
Biologin (BSc.)

„Ein paar Grad mehr – das ist doch klasse für Insekten!“ – So könnte 
man denken. Der Blick in die vielfältige Welt der Insekten veranschau-
licht, dass dies nicht immer der Fall ist. Der Verlust an Biodiversität hat 
vielfältige Ursachen. Allein dem Anstieg der globalen Temperatur wird 
ein Verlust von bis zu 30% der bekannten Arten zugeschrieben. Wie 
sich die Lebensräume verändern, wie einzelne Arten darauf reagieren 
und welche Folgen dies hat, wird an ausgewählten Arten vorgestellt.
www.nabu-oldenburg.de

e.V.

Regionalgruppe Oldenburg

 

GYMNASIUM 
CÄCILIENSCHULE 

unesco-projekt-schule

KonzertBegegnung
„Die Welt im Zenit“ – Am Amazonas 
entscheidet sich unsere Zukunft
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Fr., 29.11.2019 
19.30 Uhr  |  Alte Aula 
der Universität, Ammer-
länder Heerstr., Eingang 
A 11  |  Oldenburg

Grupo Sal aus Tübingen ist eine lateinamerikanische Musikgruppe, 
die seit ihrer Gründung 1982 auf brisante entwicklungs- und um-
weltpolitische Themen musikalisch-künstlerisch aufmerksam macht.  
In diesem Jahr machen sie zusammen mit Patricia Gualinga, einer 
ecuadorianischen Schlüsselfigur im Kampf für die Rechte der indi-
genen Völker und für Klimagerechtigkeit sowie der Wiener Soziologin 
Isabella Radhuber auf die verheerenden Entwicklungen am Amazonas 
aufmerksam. 
Weitere Infos unter: www.weltladen-oldenburg.de

Samstag, 21.9.2019
15.00 – 18.00 Uhr  |  Botan. Garten  |  Oldenburg    
Eintritt frei

Die Sorge um die Zukunft der Erde steht an diesem Tag im Vor-
dergrund. Alle sind eingeladen, die dieser Sorge Ausdruck geben 
wollen durch Kunst- oder Musikbeiträge, durch Info- oder Initiativ-
stände (z.B. Tausch von Kleidungsstücken oder Fahrradreparatur). 

15.00 Uhr:	Eröffnung
	 Danach Stände, Beiträge und  
	 „Mitbring-Café“ (mitgebrachter Kaffee, Tee, Kuchen  
	 werden miteinander geteilt). 
18.00 Uhr:	Ökumenische Andacht 
	 Danach Open-Air-Kino 

Aktuelle Infos und ein Formular für Mitwirkende finden Sie 
unter: www.acko.de

Samstag, 21.09.19 
14.00 – 22.00 Uhr  |  Umwelthaus, Peterstr. 3a 
|  Oldenburg  |  Eintritt frei

14.00 Uhr: 		 Grußwort Oberbürgermeister Jürgen Krogmann
15.00 – 18.00 Uhr:	 Infostände, Filme, Aktionen
18.30 – 19.00 Uhr:	Diskussion mit Vertreter*innen von UHO,  
		  Fridays for Future sowie Überraschungsgästen
19.00 – 20.00 Uhr:	Vortrag: „Eine Reise zu Klappertopf,  

Kaisermantel, Kaulquappe, Kiebitz und Co.“
Mit: Susanne Dohrn	

20.00 – 20.45 Uhr:	
Auftritt des Bundschuh-Chores

www.umwelthaus-oldenburg.de



Donnerstag, 18.7.2019 
20.00 Uhr  |  Forumskirche St. Peter, Peterstr. 20 
Oldenburg  |  Eintritt frei, Spende erbeten

Musik: Gerd Schinkel (Gitarre und Gesang), sowie Chris 
Biederwolf (Mandoline) und Gewe Spiller (Kontrabass)  
Lesungen: Stephanie Trapp (Schauspielerin) und Klaus 
Hagedorn (Forumsseelsorger)

Eine literarische und musikalische Reise lädt zum Nachdenken 
über unsere Zukunft ein. Sie will aufmerksam machen, in welchem 
Zustand die Erde sich heute befindet – bei uns und weltweit – und 
Auswege in der Gefahr aufzeigen. 
Gerd Schinkel hat jahrzehntelang als politischer Hörfunkjournalist in 
Köln das Zeitgeschehen kritisch registriert und bewertet. Nun singt er 
seine Kommentare zur Stärkung des Widerstandes in der Auseinan-
dersetzung mit denjenigen, die nicht wahrhaben wollen, wie sehr 
Menschen die klimatischen Bedingungen unserer Lebensgrundlagen 
verändern. Sein Lied „Hambi bleibt“ wurde zur Hymne der Klima-
schützer und nicht nur im Rheinischen Braunkohlerevier bekannt. 
www.forum-st-peter.de

Schule für Klimagerechtigkeit 
Klimakrise – Global denken und handeln

Montag, 24.6.2019 
9.45 Uhr  |  Aula des Neuen Gymnasiums,  
Alexanderstraße 90  |  Oldenburg  |  Eintritt frei

Ein Philosophiekurs des 11. Jahrgangs zeigt globale Zusammenhänge 
auf und diskutiert mit Fachleuten, was wir konkret tun können.

Wasser – Lebensgrundlage und tödliche Gefahr

Dienstag, 2.7.2019
9.45 Uhr  |  Helene Lange Schule, Marschweg 38, 
Oldenburg  |  Eintritt frei

In ihrer Projektwoche haben Schüler*innen sich mit dem Thema 
„Wasser“ im Nordwesten beschäftigt und fragen nach den Folgen des 
Klimawandels, die schon jetzt vor Ort zu spüren sind.
Zwei Talkshows mit TV-Aufzeichnung | werkstatt-zukunft.org

Migration und Klimawandel

Donnerstag, 27.6.2019
19.00 – 21.30  |  kreativ:LABOR in der Kulturetage, 
Bahnhofstr. 11  |  Oldenburg  |  Eintritt frei

Ansteigende Meeresspiegel, unbewohnbare Inseln und Küstenregi-
onen, versalztes Grundwasser, Dürren, Stürme, Starkregen, schmel-
zende Gletscher, ausbleibende Ernten, Konflikte um Wasser und 
Nahrung, bewaffnete Kämpfe um Rohstoffe … genug Gründe, um 
sich auf die Suche nach Überlebenschancen zu machen. 
Der Förderverein Internationales Fluchtmuseum e.V. sucht Interes-
sierte für eine Arbeitsgruppe  zum Thema Migration und Klimawan-
del. Ziel ist die Entwicklung einer Veranstaltungsreihe mit diversen 
Formaten und  dem Anspruch, die an den Veranstaltungen Teilneh-
menden dialogisch in den Informations- und Vermittlungsprozess 
einzubeziehen, um erfahrungsbegründete gesellschaftliche und  
politische Handlungsstrategien zu formulieren und zu initiieren. In 
einem weiteren Schritt soll ein Ausstellungskonzept zum Thema für 
Schulen und außerschulische Lernorte erarbeitet werden.
Kontakt und Informationen: Ulrich Hartig, Mobil 0157 74503327 
Anmeldung bis zum 24.6.2019 unter: info@fluchtmuseum.de
www.fluchtmuseum.de

KonzertLesung 
„Den Horizont aufreißen…“  
Vom Klimawandel und der Zukunft  
der Erde

Dienstag, 17.9.2019 
19.00 Uhr  |  Forum IGS Flötenteich, Hochheider 
Weg 169  |  OL  |  Eintritt frei, Spende erbeten

Sosolya Undugu 
Dance Academy 
(Sosolya) wurde 
von einer Gruppe 
junger, talen-
tierter Künstler in 
der ugandischen 
Hauptstadt Kampala 
gegründet. Das 
Kinder- und Jugend-

zentrum in einem der Slums fördert Waisen/Halbwaisen und sozial 
benachteiligte Kinder und Jugendliche.
Sosolya ist für sie ein Zuhause, wo sie von professionellen 
Künstler*innen in traditioneller afrikanischer Musik, Tanz und 
Theaterperformance unterrichtet werden. In den Darbietungen 
greift Sosolya gesellschaftliche Probleme auf und ruft angesichts 
menschenunwürdiger und naturzerstörender Entwicklungen zum 
Umdenken und gemeinsamen verantwortlichen Handeln auf.
Sosolya hat in der diesjährigen tänzerisch-artistischen Performance 
die Klimaproblematik des Hamburger Schulprojekts „creACTiv für 
Klimagerechtigkeit“ aufgegriffen. In ihrer Bühnenshow erzählen sie 
über das Leben des weltweit ältesten Schimpansen Zakayo, der auf-
grund der rapide voranschreitenden Zerstörung des Regenwaldes in 
einen Zoo gebracht und dort in Gefangenschaft leben muss.
www.igs-flötenteich.de, www.weltladen-oldenburg.de
www.fluchtmuseum.de

Sosolya & Klimagerechtigkeit

Autobahn 20 & Klimaschutz 

Mittwoch, 18.9.2019  
19.30 Uhr  |  PFL, Seminarraum 6, Peterstr. 3 
Oldenburg  |  Eintritt frei

Mit: Susanne Grube, Vorsitzende BUND Ammerland

Die geplante Autobahn A20 ist ein Klima-Killer. In dem Vortrag 
wird der Bedarf dieser Straße kritisch hinterfragt, und es werden 
klimafreundliche Alternativen aufgezeigt. 
www.bund-oldenburg.de


